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ZUSAMMENFASSUNG RAINFOREST PROJEKT 

“Gemeinsam erarbeitetes transformatives Wissen zur 

Beschleunigung des Wandels für die biologische Vielfalt” 

Lebensmittel- und Biomasseproduktionssysteme gehören weltweit zu den 

wichtigsten Ursachen für den Verlust biologischer Vielfalt. Um deren Verlust zu 

stoppen und umzukehren, ist ein transformativer Wandel der Lebensmittel- und 

Biomassesysteme erforderlich, der den Zusammenhang zwischen 

landwirtschaftlicher Produktion, Verarbeitung und Transport, Einzelhandel, 

Verbraucherpräferenzen und Ernährungsgewohnheiten sowie Investitionen, 

Klimaschutzmaßnahmen und dem Schutz und der Wiederherstellung von 

Ökosystemen berücksichtigt. Das RAINFOREST-Projekt wird dazu beitragen, einen 

transformativen Wandel zu ermöglichen, zu verstärken und zu beschleunigen, um die 

Auswirkungen der wichtigsten Wertschöpfungsketten innerhalb der Bereiche 

Lebensmittel und Biomasseproduktion auf die biologische Vielfalt zu verringern. 

Gemeinsam mit relevanten Interessengruppen werden wir gerechte und tragfähige 

Wege und Maßnahmen für einen transformativen Wandel entwickeln und bewerten. 

Wir werden die Präferenzen der Interessengruppen für eine Reihe von politischen 

und technologiebasierten Lösungen sowie für Governance-Förderfaktoren für 

nachhaltigere Lebensmittel- und Biomasse-Wertschöpfungsketten ermitteln. 

Anschließend werden wir diese Wege und Lösungen anhand einer neuartigen 

Kombination aus integrierten Bewertungsmodellen, Input-Output-Modellen und 

Lebenszyklusanalysen bewerten. Diese basieren auf mehreren Fallstudien, die sich 

punkto räumlichen Ebenen und Organisationsebenen unterscheiden. Der gewählte 

Koproduktionsansatz ermöglicht die Identifizierung und Bewertung von gerechten 

und tragfähigen Hebelpunkten für transformative Veränderungen, Hebeln und deren 

Auswirkungen auf die Erhaltung der biologischen Vielfalt (SDGs 12, 14-15), die 

Kompromisse mit Zielen im Zusammenhang mit dem Klima (SDG13) und 

sozioökonomischen Entwicklungen (SDGs 1-3) minimieren. Wir werden Ansatzpunkte, 

Auswirkungen und Hindernisse für transformative Veränderungen aufzeigen und 

konkrete und umsetzbare Empfehlungen für transformative Veränderungen für 

Verbraucher, Produzenten, Investoren und politische Entscheidungsträger geben.  

Commented [TK1]: Das habe ich jetzt nicht 
angeschaut - da gibt es ja sicher eine einheitliche 
Version. Falls du da auch feedback brauchst, sag 
Bescheid. 
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MEHR ALS NUR EIN ZIEL: WIE EIN FOKUS AUF 

UNTERSCHIEDLICHE WERTVORSTELLUNGEN DIE 

ÖFFENTLICHE UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE 

WIEDERHERSTELLUNG VON MOOREN FÖRDERN 

KANN 

Die Relevanz der Wiederherstellung von Mooren 

Europas Moore sind von entscheidender Bedeutung für den Klimaschutz und die 

Biodiversität, da sie die weltweit effektivsten terrestrischen Kohlenstoffspeicher, 

sowie Lebensräume und Rückzugsorte für viele endemische und migrierende Arten 

sind. Traditionell konzentrierte sich die Bewirtschaftung von Mooren jedoch auf 

wirtschaftliche Aktivitäten, wie Ackerbau, Viehzucht und Torfabbau die zu einer 

Degradierung der Moore führen und so Vorteilegut funktionierender Moore 

untergraben , wie Kohlenstoffspeicherung und -bindung, Schutz der biologischen 

Vielfalt, Wasser- und Hochwassermanagement sowie kulturelle und 

Freizeitaktivitäten. Die Entwässerung und Umwandlung von Mooren in 

landwirtschaftliche Nutzflächen verwandeln diese in Nettoquellen von 

Treibhausgasemissionen [1]. In der EU ist die Landwirtschaft auf entwässerten 

Mooren für ≈220 Mt CO2eq pro Jahr (≈5 % der gesamten EU-Emissionen) 

verantwortlich [2][3]. 

Als Reaktion auf das wachsende Bewusstsein für die Vorteile gut funktionierender 

Moore werden verstärkte Anstrengungen zur Wiederherstellung von Mooren 

unternommen, beispielsweise im Rahmen des EU-LIFE-Programms und durch die 

Aufnahme von Zielen zur Wiederherstellung von Mooren in wichtige EU-

Verordnungen, wie beispielsweise das EU-Naturschutzgesetz und die guten 

landwirtschaftlichen und ökologischen Bedingungen (GAEC) 2 als Teil der 

Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) 2023-2027. Diese Maßnahmen signalisieren zwar ein 

starkes Engagement, ein erhebliches Umsetzungsdefizit bleibt jedoch bestehen. 
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Die Rolle von Wertvorstellungen bei der Renaturierung von 

Mooren 

Die meisten bisherigen politischen Analysen haben sich auf institutionelle 

Hindernisse für die Umsetzung konzentriert, darunter fragmentierte politische 

Rahmenbedingungen, ein Mangel an langfristiger und diversifizierter Finanzierung 

sowie unzureichende technische und institutionelle Kapazitäten. Es muss jedoch 

auch ein Verständnis für die Wertvorstellungen und Weltanschauungen der 

relevanten Akteure geschaffen werden. Insbesondere landwirtschaftliche Gebiete 

stehen im Fokus, da Naturschutz- und Wiederherstellungspolitik an der Schnittstelle 

politischer, wirtschaftlicher und sozialer Debatten über Land- und 

Ressourcennutzung sowie die Verteilung der daraus resultierenden Vorteile steht. Es 

gilt daher, politische Maßnahmen so zu gestalten, dass sie mit den unterschiedlichen 

Weltanschauungen vereinbar und kohärent sind. Im IPBES-Bericht (2022) über die 

vielfältigen Wertvorstellungen und die Bewertungen von Natur werden 

Wertvorstellungen und Weltanschauungen als „tiefgreifende Hebelpunkte” 

identifiziert, die die Wirksamkeit und Stabilität politischer Maßnahmen erhöhen, da 

sich eine Übereinstimmung von Weltanschauungen und Wertvorstellungen zwischen 

Interessengruppen auf die Akzeptanz der Politik auswirken [4]. Eine wichtige 

Entwicklung für die Nutzung von Weltanschauungen als Hebelpunkt zur Verbesserung 

der Durchführbarkeit politischer Maßnahmen ist das Verständnis der Bedeutung von 

Gerechtigkeitspräferenzen, da die wahrgenommene Fairness von Maßnahmen 

entscheidend für deren Akzeptanz ist. Im Rahmen dieses Forschungsprojekts haben 

wir durch Stakeholder-Interviews, Dokumentenanalysen und Workshops die 

häufigsten Bewertungen der Natur und Gerechtigkeitpräferenzen im Zusammenhang 

mit der Renaturierung von Mooren auf EU-, nationaler und subnationaler Ebene 

ermittelt, um eine Reihe von wertkohärenten Zielpfaden zur Renaturierung von 

Mooren zu entwickeln. 

Drei konkurrierende Zielpfade zur Wiederherstellung von 

Mooren 

1. Erhaltung und Schutz von Mooren 
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Dieser Zielpfad wird von Interessengruppen wie Naturschutz-NGOs propagiert, die 

einen hohen instrumentellen Wert der Natur in Form der Erreichung von 

Umweltzielen wie Kohlenstoffbindung und Erhöhung der Biodiversität sehen. Die 

Natur wird nur als begrenzt autonom betrachtet,, da die Wiederherstellung von 

Mooren menschliche Eingriffe in Form von Grundwassermanagement und der 

Wiederansiedlung zuvor endemischer Arten erfordert. Die Präferenzen hinsichtlich 

der Verfahrensgerechtigkeit in diesem Ansatz tendierten zu hoher Gewichtung von 

Expertenmeinungen und einem top-down-Regulierungsansatz , sodass die politischen 

Präferenzen in Richtung eines stärkeren regulatorischen Schutzes intakter 

Moorgebiete gehen, um eine weitere Degradation und den Verlust von 

Ökosystemleistungen zu verhindern, sowie in Richtung traditioneller 

Naturschutzmethoden wie dem Ausweisen von Schutzgebieten zur Schaffung von 

Feuchtgebieten. Die politischen Präferenzen für die Umsetzung dieses Zielpfades 

bestehen in der Festlegung verbindlicher Ziele in Umweltgesetzen wie EU-

Regluatorien  zur Wiederherstellung von Natur, dem Verbot der Produkten aus Torf 

für den Gartenbau und der Streichung von Subventionen im Rahmen der GAP-

Zahlungen, um die Rentabilität der Landwirtschaft auf entwässerten Mooren zu 

verringern. 

2. Markterschließung für Ökosystemleistungen von 

Mooren 

Die Schaffung eines Marktes für Ökosystemdienstleistungen von Mooren wird von 

Interessengruppen wie Lobbies von Landbesitzern befürwortet, die einen hohen 

instrumentellen Wert der Natur sehen. Die Gerechtigkeitspräferenzen bei diesem 

Zeilpfad räumen Marktmechanismen und der Anerkennung von Eigentums- und 

Landnutzungsrechten einen hohen Stellenwert ein. Die politischen Präferenzen für 

diesen Zielpfad sind die Schaffung eines Marktes für Zahlungen für 

Ökosystemdienstleistungen aus intakten oder wiedervernässten Mooren, z. B. über 

Emissionszertifikate, auf freiwilliger Basis ohne festgelegte Ziele für die 

Wiedervernässung von Mooren. Dies würde durch Investitionsfonds aus EU-

Finanzmitteln ermöglicht. Hinzu kommen Präferenzen für eine EU-Politik, die sich 

auf Forschungs- und Informationskampagnen zu etablieren 

Bewirtschaftungsmethoden konzentriert, damit Produzenten und Verbraucher 
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fundierte Entscheidungen über Kohlenstoffgutschriften für Moorgebiete treffen 

können, mit klaren Regeln zuQuantifizierung, (hydrologischer) Überwachung, 

Prüfung. 

 

3. Die gemeinschaftliche Verwaltung von Mooren 

Dieser Ansatz konzentriert sich auf Akteure wie Kleinbauern und 

Familienbetriebe, die den Beitrag von von Mooren zur lokalen kulturellen Identität 

eine hohe Bedeutung beimessen. Gleichzeitige sehen Akteure eine rein 

instrumentelle Bewertung von Natur kritisch und haben eine geringe Wertschätzung 

für die Autonomie der Natur und bevorzugenbewirtschaftete Landschaften. Die 

Gerechtigkeitsvorstellungen dieses Zielpfades tendieren zu einem hohen Maß an 

Beteiligung der lokalen Bevölkerung an der Entscheidungsfindung und den Schutz und 

der Schaffung von Partizipationsmöglichkeiten unterrepräsentierter 

Bevölkerunggruppen. Die politischen Präferenzen liegen im Schutz von Mooren durch 

Anbaumethoden die keine Entwässerung bedingen, wie der Anbau von Blaubeeren 

und dem Schutz des lokalen Gemeinwesens durch Maßnahmen wie 

Mindesteinkommen für Landwirte und Landarbeiter. 

Empfehlungen 

Die EU-Politik sollte alle Wertesysteme unterstützen und unterschiedlichen 

Vorstellungen von Gerechtigkeit Rechnung tragen. Derzeit wird die EU-Politik als 

fokussiert auf den Zielpfad zur Erhaltung und des Schutzes von Mooren 

wahrgenommen, wobei die vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten und die Bedeutung 

von Mooren in ganz Europa nur begrenzt berücksichtigt werden, insbesondere im 

Hinblick auf die im Naturwiederherstellungsgesetz festgelegten Ziele. Um die 

Unterstützung für die Wiederherstellung von Mooren zu erhöhen, ist es notwendig, 

den Politikmix zu diversifizieren, um auch diejenigen Bevölkerungsgruppen 

anzusprechen, deren Vorstellungen über dieses Wertesystem hinausgehen und die 

ein größeres Interesse an kommerziellen und kulturellen Werten haben, 

beispielsweise durch die Hervorhebung des EU-Rahmens für Naturkredite neben 

regulatorischen Ansätzen .  
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EU-Politiken und -Strategien sollten sich bewusst sein, dass bestimmte 

Begrifflichkeiten negative Konnotationen oder nur begrenzte Bekanntheit 

besitzen. Die Verwendung von Begriffen wie „Wiedervernässung” kann in lokalen 

Gemeinschaften Ängste vor Überschwemmungen und einer Einschränkung des 

Zugangs zu Land hervorrufen. Neutralere Begriffe wie Grundwassermanagement sind 

aufgrund der Präferenz lokaler Gruppen für bewirtschaftete Landschaften 

vorzuziehen. Es gibt auch Probleme bei der Verwendung von Begriffen wie „ 

Paludikultur”, da diese Begriffe nur begrenzt bekannt sind. Daher kann die Ergänzung 

häufiger verwendeter Begriffe durch Beispiele wie „Feuchtlandwirtschaft, z. B. 

Blaubeeranbau” zu positiveren Reaktionen führen. 

Die EU sollte das Bewusstsein und das Wissen über Maßnahmen zur 

Wiederherstellung von Mooren stärken. Zusätzliche Unterstützung für lokale 

Initiativen, die Wissen und Bewusstsein für Maßnahmen zur Wiederherstellung von 

Mooren im lokalen Kontext verbreiten, ist notwendig, um Ängste vor einer 

„Wiedervernässung” zu zerstreuen, z. B. durch Demonstrationsstandorte. Dies würde 

Interessengruppen unterstützen, die eine freiwilligere und lokalere 

Entscheidungsfindung bevorzugen, sowie jene Bevölkerungsgruppen, die 

bewirtschaftete Landschaften bevorzugen. 
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